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BUNDESSOZIALGERICHT 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 
 
 
Az: B 3 P 2/12 S 
 
L 10 P 23/12 (LSG Nordrhein-Westfalen) 
S 23 P 251/10 (SG Köln) 
 
 
 
………………………………………, 
 
 
 Klägerin und Beschwerdeführerin, 
 
Prozessbevollmächtigter: ……………………………………., 
 
 
 

g e g e n 
 
 
DAK-Gesundheit-Pflegekasse, 
Nagelsweg 27-31, 20097 Hamburg, 
 
 Beklagte und Beschwerdegegnerin. 
 
 
Der 3. Senat des Bundessozialgerichts hat am 8. August 2012 durch den 

Vorsitzenden Richter   Dr.  H a m b ü c h e n    sowie die Richter   S c h r i e v e r  

und   Dr.  S c h ü t z e  

beschlossen: 

 

Die Beschwerde der Klägerin gegen den Beschluss des Landessozialgerichts Nord-

rhein-Westfalen vom 4. Juli 2012 wird als unzulässig verworfen. 

 
Kosten des Beschwerdeverfahrens sind nicht zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

Das SG Köln hat die Klage, mit der sich die Klägerin gegen die Herabstufung von Pflegestufe II 

in Pflegestufe I wendet, mit Gerichtsbescheid vom 16.1.2012 abgewiesen. Im Berufungsverfah-

ren hat das LSG Nordrhein-Westfalen den Antrag der Klägerin auf Bewilligung von Prozess-

kostenhilfe unter Beiordnung von Rechtsanwalt M.           mangels Aussicht auf Erfolg der 

Berufung durch Beschluss vom 4.7.2012 abgelehnt. Dagegen hat der Prozessbevollmächtigte 

der Klägerin am 24.7.2012 Beschwerde zum BSG eingelegt. 

 

Die Beschwerde der Klägerin ist nicht statthaft. Der Beschluss des LSG vom 4.7.2012 ist ge-

mäß § 177 SGG unanfechtbar. Darauf hat das LSG zutreffend hingewiesen. Beschwerdefähig 

ist nach den §§ 177 und 160a SGG ausschließlich die Nichtzulassung der Revision im Beru-

fungsurteil durch das LSG. Eine solche Entscheidung ist hier nicht angegriffen.  

 

Die Verwerfung des Rechtsmittels erfolgt ohne Beteiligung der ehrenamtlichen Richter (§ 12 

Abs 1 S 2, § 33 S 2, § 40 S 1 SGG). 

 

Die Kostenentscheidung beruht auf entsprechender Anwendung des § 193 SGG. 
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